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Liebe Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter!  
 

Wir hoffen, ihr konntet die Kartage und die Auferstehung unseres  
Herrn Jesus Christus gut feiern. Eine Andacht zur Auferstehung findet 

ihr auf Seite 2. 
 

Normalerweise neigt sich die Firmvorbereitung in vielen Pfarren nach dem Osterfest 
ihrem Ende zu, vielerorts mit einer „Sendungsmesse“.  

Heuer ist natürlich vieles anders und einige starten jetzt erst so richtig mit der 

Firmvorbereitung. 
 

Wann auch immer ihr eure Firmlinge „aussendet“, wir schicken euch in diesem 
Newsletter einige Bausteine für Sendungsfeiern im Rahmen einer Heiligen Messe 

(Anhang) oder in einer Wort-Gottes-Feier (Seite 4).  
 

Einladungen 
Die Firmvorbereitung und die Firmung sollen nicht der Abschied aus der Kirche sein, 

sondern der (Neu-)Start in das Leben als mündige/r ChristIn. Für diesen Start gibt 
es von Seiten der Katholischen Jugend ein Angebot für die FirmbegleiterInnen, aber 

auch für die Firmlinge selbst. 
 

Alles bleibt anders 
„Alles bleibt anders“ richtet sich speziell an die Kinder- 

und JugendpfarrgemeinderätInnen, aber es können auch 

FirmbegleiterInnen daran teilnehmen.  
 

Aufgrund der Coronamaßnahmen werden wir die Veranstaltung 
heuer am 23.04. online durchführen.  
 

Inhalte sind: Gestaltung von Kinder- und Jugendgottesdiensten, 
Kinder-und Jugendgerechte Pfarre, Austausch, Vernetzung 
 

Anmeldungen und Informationen unter  
peter.artl@kath-kirche-kaernten.at 

 
Rise 

„Rise“ ist eine Veranstaltungsreihe an fünf 
Wochenenden, die den Jugendlichen die  

Möglichkeit gibt, die Themen, die in der  
Firmvorbereitung angeschnitten wurden,  

genauer kennen zu lernen. Dies wird durch Vorträge, 
Gespräche in einer netten Gemeinschaft,  

Zeit für sich selbst und gemeinsame  
Gebete unterstützt.  

 
N Natürlich sind auch Begleitpersonen sehr  

herzlich willkommen. Begleitet doch eure  

Gruppe zu Rise. 
 

Die Flyer dazu findet ihr im Anhang. Anmeldungen und Informationen bekommt ihr 
bei Carina Wetternig unter kj.villach@kath-kirche-kaernten.at  

 
Bitte meldet euch, wenn ihr mehrere gedruckte Flyer zum Austeilen braucht. 

mailto:peter.artl@kath-kirche-kaernten.at
mailto:kj.villach@kath-kirche-kaernten.at
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Wort Gottes Feier – Auferstehung 

 

Kreuzzeichen 

 

Einleitung: 

Was ist überhaupt diese Auferstehung? Was hat das mit mir zu tun? 

Viele Menschen wissen nicht so genau, was sie davon halten sollen - ist auch 

irgendwie schwer zu begreifen, manchmal auch für mich. Als Christ bin ich 

allerdings der festen Überzeugung, dass die Auferstehung das Zentrum unseres 

Glaubens ist und das, woraus ich, in schwierigen Situationen, immer wieder neue 

Hoffnung schöpfen kann. 

 

Kyrie: 

Jesus Christus, du gehst mit uns, wenn wir niedergeschlagen und ängstlich sind. 

Herr, erbarme unser 

 

Du bist bei uns, wenn uns die Orientierung fehlt.  

Christus, erbarme dich unser 

 

Du ermutigst uns, stärkst uns und schenkst uns Hoffnung.  

Herr, erbarme dich unser 

 

Als Menschen fällt es uns nicht immer leicht, uns deine Größe vorstellen zu können. 

- Guter Gott, durch die Auferstehung hast du uns gezeigt, dass du das Licht bist, 

das die Finsternis bezwingt. Erbarme dich unser speziell in den Momenten, in denen 

wir mit unserem Glauben hadern. 

 

Gloria: „Gloria, Ehre sei Gott“ LP 129 

 

Lesung: Röm 6, 3-11 

 

Halleluja: 147 LP 

 

Evangelium: Mk 16, 1–7 

 

Zeugnis: 
„Wisst ihr denn nicht, dass wir, die wir auf Christus Jesus getauft wurden, auf 

seinen Tod getauft worden sind? Wir wurden ja mit ihm begraben durch die Taufe 
auf den Tod, damit auch wir, so wie Christus durch die Herrlichkeit des Vaters von 

den Toten auferweckt wurde, in der Wirklichkeit des neuen Lebens wandeln.“ 
 

Durch die Auferstehung Jesu werden auch wir auferstehen – Nur wie können wir 
uns das vorstellen? – Naja, wir kommen in den Himmel zu Gott. Natürlich wissen 

wir nicht, wie genau es dort aussieht und wie genau wir dort hinkommen, aber wir 
dürfen das getrost Gott überlassen, er wird das schon regeln. 
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Fürbitten: 
Jede/r von euch bekommt jetzt einen kleinen Zettel und einen Stift. Ihr sollt eure 

eigene persönliche Fürbitte formulieren.  
Wo könntet ihr auf eurem Weg gut ein bisschen göttliche Unterstützung brauchen? 

 
Wem in eurer Umgebung geht es im Moment nicht besonders gut, wer kann Hilfe 

und gute Gedanken brauchen. (ca. 5 Minuten Zeit dafür) 
Wer seine Fürbitte fertig hat, bringt sie einfach nach vorne und legt sie vor den 

Altar. 

 
Gebet des Herrn – Vater Unser 

 
Sendungsfeier (optional) und Segen  

Wir haben es geschafft und dürfen euch heute senden. Nicht wie einen Brief, doch 
dürfen wir euch heute zur Firmung senden und dazu, dass ihr von Gott und eurem 

Glauben erzählt. 
 

Dazu bitten wir um den Segen Gottes (kann auch als Einzelsegen mit FFP2-Maske 
und Abstand gemacht werden) 

 
Segensspruch: 

Der Herr segne dich.  
Er erfülle deine Füße mit Tanz  

und deine Arme mit Kraft.  

Er erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit  
und deine Augen mit Lachen.  

Er erfülle deine Ohren mit Musik  
und deine Nase mit Wohlgerüchen.  

Er erfülle deinen Mund mit Jubel  
und dein Herz mit Freude.  

Er schenke dir immer neu die Gnade der Wüste:  
Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung.  

Er gebe uns allen immer neu die Kraft,  
der Hoffnung ein Gesicht zu geben.  

Es segne dich der Herr. 
 

oder 
 

GOTT, unser VATER, 

Du willst im Sakrament der Firmung den jungen Menschen die Kraft deines 
GEISTES schenken. ER eint deine Kirche und macht sie heil, damit sie Zeugnis 

geben kann von CHRISTI Liebe, von seinem Tod und seiner Auferstehung. 
 

Hilf unseren Firmlingen und allen Christen, lebendige Glieder deiner Kirche zu sein, 
damit CHRISTUS mit seinem GEIST unser Denken, Reden und Tun bestimme. 

Hilf uns, den Menschen zu dienen, wie JESUS uns das vorgelebt hat: 
ER, der für uns lebt mit DIR im Heiligen GEIST in alle Ewigkeit. Amen 

 

„Nun aber geht und sagt, was ihr gesehen habt.“ – Halleluja, halleluja! 

 

Dank sei Gott, dem Herrn. Halleluja, Halleluja. 
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Andacht zur Sendung der Firmlinge  
 

Material: Karten, Stifte, Pfarrstempel/anderer Stempel, Firmkarten  
 

Einstieg: Am Ende der Firmvorbereitung wollen wir noch einmal gemeinsam vor 
Gott treten. Jeder und jede von euch hat sich in den letzten Monaten mit 

verschiedenen Themen aus unserem Glauben auseinandergesetzt. 
Doch was bedeutet es gefirmt zu werden? Mit der Firmung wird das, was in der 

Taufe begonnen hat, vollendet. Bei der Firmung wird der Heilige Geist auf euch 

herabgerufen um euch zu stärken. Er soll euch dabei helfen, den Glauben zu leben 
und in die Welt zu tragen.  

Wir so wollen diese Feier gemeinsam beginnen im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen  

 
Kyrie:  

Allmächtiger Gott. Wir brauchen dein Erbarmen, damit wir es schaffen, mündige 
Christen zu sein und dafür einzustehen was unseren Glauben ausmacht und 

Gegenwind auszuhalten. - Herr, erbarme dich unser.  
 

Allmächtiger Gott. Wir brauchen dein Erbarmen, damit wir es schaffen, anderen 
Personen von dir und unserem Glauben zu erzählen. - Christus, erbarme dich 

unser.  
 

Allmächtiger Gott. Wir brauchen dein Erbarmen, damit wir es schaffen, in der 

Gemeinschaft mit der Pfarre und anderen Christen und Christinnen in Frieden zu 
leben und uns gegenseitig dabei zu unterstützen, ein gutes Leben zu führen.  

- Herr, erbarme dich unser.  
 

Schriftlesung und Betrachtung:  
Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden 

die Türen verschlossen hatten, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine 

Seite. Da freuten sich die Jünger, dass sie den Herrn sahen. Jesus sagte noch 
einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich 

euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an und sprach zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist!  

  
Jesus zeigt sich uns, er will, dass wir uns nicht in unseren Häusern verstecken aus 

Angst davor, was in der weiten Welt auf uns lauern könnte, sondern er will, dass 

wir hinausgehen, dass wir unseren Glauben leben und mit anderen teilen.  
  

„Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch.“ Jesus wusste von Anfang an, 
dass sein Leben kein leichtes wird, trotzdem hat er den Willen des Vaters erkannt 

und versucht seinen Glauben mit seinen Jüngern zu teilen und immer das Gute zu 
tun.  

  
„Empfangt den Heiligen Geist!“. Mit diesen Worten sichert uns Jesus zu, dass wir 

diesen Weg nicht alleine gehen, sondern immer wissen können, dass der Heilige 
Geist uns begleitet und bestärkt in dem was wir tun.  
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Den Glauben zu leben ist nicht einfach, den Glauben zu teilen noch viel schwerer. 
Doch durch die Hilfe des Heiligen Geistes, welche jeder und jedem von euch mit der 

Firmung geschenkt wird, könnt ihr es schaffen!  
 

Wir wollen gemeinsam für diese Punkte bitten, wo wir merken, dass wir uns schwer 
tun, unseren Glauben zu akzeptieren, zu vertreten und mit anderen zu teilen.  

  
Fürbitten: (Hier kann ruhige Musik im Hintergrund abgespielt werden)  

Nehmt dafür die Karten die vor euch liegen zur Hand. Geht kurz in euch.  

Denkt über Situationen nach, in denen ihr diese Hilfe und Bestärkung des Heiligen 
Geistes ganz besonders brauchen könnt.  

Wann könnt ihr euren Glauben nicht leben? Was hindert euch daran?  
Bei welchen Diskussionen verbergt ihr euren eigenen Glauben?  

Warum könnt ihr manchmal anderen nicht von eurem Glauben erzählen?  
Bittet Gott darum, euch in diesen Situationen den Heiligen Geist zu senden und 

schreibt dies auf die Karte.  
 

Stille  
 

Da ihr auch durch uns, als Kirche, eine weitere Unterstützung dabei habt, wollen 
wir eure Karten besiegeln. Ihr könnt euch damit sicher sein, dass wenn ihr 

Unterstützung braucht, ihr euch an uns wenden könnt!  
Kommt bitte einzeln nach vorne und holt euch eure Bestätigung ab.  

(Die Karten werden mit einem Stempel oder einer Unterschrift besiegelt, man kann 
auch in diesem Schritt gleich die Firmkarten mit ausgeben.)  

 
Gebet des Herrn - Vaterunser  

Um die Bestärkung und Begleitung des Heiligen Geistes wollen wir nun mit dem 
Gebet beten, welches Jesus uns selbst zu beten gelehrt hat.  

 
Ausstieg:  

Wir wollen euch senden:  

Lebt euer Leben als mündige Christen. Seid euch sicher, dass ihr jederzeit in der 
Pfarre willkommen seid, bei Problemen, Fragen, oder auch einfach bei einem 

Messbesuch.   
Wir sind für euch da, wenn ihr die Kraft des Heiligen Geistes einmal nicht spüren 

könnt.  
Wir sind für euch da, wenn euer Glaube einmal keinen Sinn mehr macht.  

Wir sind für euch da, wenn ihr Gemeinschaft im Glauben sucht.  
Wir sind für euch da, wenn ihr Hilfe braucht.  

 
Schluss:  

Allmächtiger Gott. Wir wollen dich bitten:  
Segne uns alle und schenke uns immer wieder den Heiligen Geist um standhaft im 

Glauben sein zu können. 
Segne unsere Familien und die Personen in unserem Umfeld, dass sie offen dafür 

sind, was wir von unserem Glauben berichten können. 

Segne unsere Freunde und Bekannte, die noch fern sind von dir und lasse durch 
unsere Hilfe, das Feuer deiner Liebe in ihnen entflammen.   

So segne uns und all diese Personen der dreieinige Gott, der Vater, der Sohn und 
der Heilige Geist. – Amen 

 


